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24.06.2015 Stadtrat Quedlinburg Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat bestätigt

die in der Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Stadt Gernrode am 26.05.2015 durchgeführte
Wahl von Frau Helga Poost als Stellvertreterin des Ortsbürgermeisters der Ortschaft Stadt Gernrode
für die Dauer vom 01.07.2015 bis zum Ende der Wahlperiode des Ortschaftsrates 2014 – 2019.



Sachverhalt:

Auf Grund des Endes der Wahlperiode des derzeitigen Ortsbürgermeisters der Ortschaft Stadt
Gernrode, Herrn Detlef Kunze, zum 30.06.2015 war aus der Mitte des Ortschaftsrates ein neuer
Ortsbürgermeister zu wählen.
Da der Ortschaftsrat Stadt Gernrode in seiner Sitzung am 26.05.2015 den jetzigen Stellvertreter des
Ortsbürgermeisters, Herrn Manfred Kaßebaum als Ortsbürgermeister ab 01.07.2015 gewählt hat, war
nunmehr auch die Wahl eines neuen Stellvertreters des Ortsbürgermeisters ab 01.07.2015
erforderlich.

Der Ortschaftsrat Stadt Gernrode hat in seiner Sitzung am 26.05.2015 gemäß § 85 Abs. 1 KVG LSA
aus seiner Mitte Frau Helga Poost als Stellvertreterin des Ortsbürgermeisters ab 01.07.2015 bis zum
Ende der Wahlperiode des Ortschaftsrates 2014 – 2019 gewählt.

Die Wahl wurde ordnungsgemäß auf der Grundlage der Bestimmungen des § 46 KVG LSA
durchgeführt. Die Wahl des Ortsbürgermeisters bedarf der Bestätigung durch den Stadtrat.

Finanzielle Auswirkungen

 Ja  Nein

Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr

 Ja  Nein

Pflichtaufgaben 

freiwillige Aufgaben 

 Ergebnisplan

BUst

EUR    

 Finanzplan

BUst 

EUR        

Gesamtkosten
der Maßnahmen
(Anschaffungs-/
Herstellungskosten)

EUR      

Jährliche
Folgekosten/
Folgelasten

keine

EUR    

Gesamtfinanzierung

Eigenanteil

EUR    

Gesamtfinanzierung

Erträge/Einzahlungen
(Zuschüsse, Beiträge
etc.)

EUR        
Verpflichtungs-ermächtigu
ngen

 Ja  Nein

Jahr
EUR

Jahr
EUR

Jahr
EUR

Folgejahre
Jahr
EUR

Jahr
EUR

Jahr
EUR




